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Anfragen 

Anfrage der CDU-Fraktion vom 31.01.2017 

hier: IT-Infrastruktur 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung des Stadtkämmerers: 

 

 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Mit Datum vom 31.01.2017 stellt die CDU-Fraktion die beigefügte Anfrage zu weiteren 

Möglichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit im Bereich der Informationstechnologie 

(IT). 

 

Interkommunale Kooperationen im IT-Bereich bestehen bisher seit vielen Jahren in 

folgenden Bereichen: 

 

IT-Fachkonferenz 

 

 

 

 

Internetzugang 

 

 

 

Leitungsanbindung der 

Musikschule 

 

 

Digitale Archivierung 

 

 

 

 

 

Telefonanlage 

 

 

 

 

DOI-Netz 

 

 

 

 

Hierbei handelt es sich um das Gremium aller IT-Leiter aus 

dem Kreis Mettmann. Behandelt werden regelmäßig 

mögliche Kooperationsfelder und Fragestellungen aus dem 

IT-Bereich. 

 

Zusammenarbeit mit dem Kreis durch gemeinsame Nutzung 

einer Internet-Leitung. Hierdurch wird erhebliches 

Einsparpotential generiert. 

 

Anbindung der Musikschule an das ehemalige Gebäude der 

Kreispolizeibehörde. Von dort werden die Leitungen über die 

Infrastruktur vom Kreis zum Rathaus geroutet. 

 

Die digitale Archivierung im Bereich der Steuerabteilung 

erfolgt durch den Kreis. Der Kreis stellt den Server, die 

Systemumgebung, wie z. B. Jukebox, und die 

Archivierungsmedien. Zudem wird die systemtechnische 

Betreuung durch den Kreis sichergestellt. 

 

Die TK-Anlage der Stadt läuft in einem Anlagenverbund mit 

der Kreisverwaltung. Durch das Zusammenlegen der 

Gesprächsvolumina werden niedrigere Verbindungsgebühren 

erzielt. 

 

Zugang zum DOI-Netz über den Kreis. Das DOI-Netz ist ein 

gesicherter Zugang auf ein europaweites Verwaltungsnetz. 

Durch den gemeinsamen Zugang aller kreisangehörigen 

Städte über den Kreis werden in erheblichem Umfang Kosten 

eingespart. 
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AGU-System 

 

 

 

 

 

 

 

Stadtbibliothek 

 

 

Formularserver 

 

 

Gemeinsame Nutzung eines rechtssichereren Arbeits-, 

Gesundheits- und Umweltschutz-Managementsystems durch 

den Kreis Mettmann, kreisangehörige Städte und technische 

Betriebe. Es handelt sich um eine browserbasierte Lösung. 

Hierdurch ist sichergestellt, dass allen Beschäftigten an ihrem 

Arbeitsplatz sämtliche Informationen gleichermaßen zur 

Verfügung stehen. 

 

Die Kreisverwaltung betreibt die gesamte Bibliothekssoftware 

für alle kreisangehörigen Städte. 

 

Gemeinsame Nutzung eines Formularservers durch alle 

kreisangehörigen Städte und den Kreis. 

 

Die Frage möglicher Kooperationen im Bereich der IT-Sicherheit wurde im vergangenen Jahr 

in der IT-Fachkonferenz diskutiert. Hier wurde beschlossen, das Thema wegen seiner 

grundsätzlichen Bedeutung über den Kreisdirektor in die Ebene der IT-Dezernentinnen und 

IT-Dezernenten einzuspeisen. 

 

Der Kreis führte daraufhin eine Abfrage hinsichtlich des Bedarfs der kreisangehörigen Städte 

an diesem Thema durch. Das rege Interesse daran war ausschlaggebend dafür, dass am 

Mittwoch, 22.02.2017, bei der Kreisverwaltung das „IT-Sicherheitsforum des Kreises 

Mettmann“ stattfindet. Der Kreisdirektor hat hierzu alle IT-Dezernentinnen und IT-

Dezernenten aus dem Kreis Mettmann eingeladen. Bei dem Forum sollen grundsätzlich-

strategische Fragen der interkommunalen Zusammenarbeit bei der IT-Sicherheit besprochen 

werden. 

 

Über die Ergebnisse des IT-Sicherheitsforums und die sich daraus möglicherweise 

ergebenden weiteren Kooperationsfelder wird in der nächsten Sitzung des 

Verwaltungsausschusses berichtet. 

 

 

 


